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SCHINKEL’S 
Königl. Preufs Geheimen Raths und Ober-Baudirectors 

_ Möbel-Entwürfe, 
welche bei Einrichtane prinzlicher Wohnungen in den letzten 

Taf. I. Fig. 1u.2. 

Fig. 3. 

Fig. 4u.>. 

Fig. 6. 

Taf. IE. Fig. 1u. 2. 

Fig. 3. 

Fig. 5 u. 6. 

zehn Jahren ausgeführt wurden, 

herausgegeben 

von 

LUDWIG LOHDE, 
Architecten in Berlin. 

Erstes Heft, 
enthält 

in Kupferstich: 

Geometrische Seiten- und Vorderansicht eines re Ein Viertel der natürlichen Grösse. 

Geometrische Seitenansicht eines Stuhls. 

Geometrische Seiten- und Vorderansicht eines une s 

Perspectivische Ansicht desselben. 

Geometrische Seiten- und Vorderansicht eines Lehnstuhls. 

Geometrische Seitenansicht eines Lehnstuhls. 

G&eometrische Seiten- und Vorderansicht eines Sopha’s. 

ni Ein Viertel der natürlichen Grösse. 

In farbiger Lithographie: 

Taf: III. Geometrische Seiten- und Vorderansicht eines Lehnstuhls. Ein Viertel der natürlichen Grösse. 
Taf. IV. Geometrische Seiten- und Vorderansicht einer Chaise longue. Desgleichen. 
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Berlin 1835. = 

\ Bei Duncker und Humblot.



Vorwort. 

Auf Veranlassung des Herrn Ober-Baudirectors Schinkel übergebe ich dem Publicum nach- 

folgende Möbel-Entwürfe, die fast sämmtlich in den letzten zehn Jahren für die Palais unserer 

Königlichen Prinzen in Berlin und dessen Umgegend ausgeführt wurden. Sie werden die Viel 

seitigkeit des Talents und der Wirksamkeit ihres Erfinders noch mehr bekunden, und hoffent- 

lich das Gefallen an reinen Formen und deren organischer Verbindung fester begründen und 

weiter verbreiten. 

An Fleifs wenigstens hat der Herausgeber und an Kosten der Verleger nichts gespart, um 

diese Möbel-Entwürfe in würdigster Gestalt dem kunstliebenden Publicum vor Augen zu stellen. 

Möchte dieses nun auch seine thälige Theilnahme an diesem Unternehmen beweisen, welche 

für den Fortgang desselben nicht ohne Folgen sein dürfte. 

Berlin im August 1835. 

Der Herausgeber.
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